
Airbus Military übernimmt Rufzeichen "Grizzly" für A400M
FARNBOROUGH - Bärentatzen weisen den Weg zum Airbus Militärtransporter A400M auf dem Display der Luftfahrtmesse von 
Farnborough. Die Testpiloten des Programms nennen ihre Maschinen liebevoll "Grizzly". "Vor dem ersten Start ging Didier 
Ronceray, einer unserer Testingenieure, um das Flugzeug und meinte, dass es eine sehr markante Frontansicht hat - die ihm die 
Erscheinung eines Grizzlybärs gibt", erklärte A400M- Chefpilot Ed Strongman. 

Bei den Testflügen griffen die Crews diesen Gedanken auf und flogen unter den Rufzeichen "Grizzly" 1, 2 und 3 für die ersten drei 
Flugzeuge der Testflotte. In einer Flugzeugtaufe übernahm Airbus Military am Montag diese Rufzeichen als Bezeichnung für die 
ersten A400M. "Mit einem Grizzly legt man sich nicht an", sagte Strongman bei der Zeremonie. "Wenn man nett zu ihm ist, ist er 
auch nett zu einem. Fordert man ihn aber heraus, ändert sich das Bild."
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